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Ententevertreter in Berlin
Maßnahmen gegen gegenrevolutionäre Pläne FKlugblätter

Verlin 26 Nov Priv Tel Ueber die Verhand
lungen der Waffenſtillſtands kommiſſion vom 24 d M wird

noch gemeldet Zur beſchleunigten Regelung der Gefangenen
frage luden die deutſchen Vertreter die Vertreter der
Alliierten zu Beſprechungen nach Berlin ein
Die Einladung wurde angenommen Vertreter
Frankreichs Englands und Amerikas ſollen in einigen Tagen
in Berlin eintreffen Die franzöſiſchen Vertreter werden
vorher mit den Gefangenenkommiſſionen Fühlung nehmen

Von deutſcher Seite wurde ferner die Erlaubnis zum Ab
transnort einer Tivpiſion deutſcher Truppen aus der Krim auf
dem Seewege Sebaſtopol Nikolajew erketen da die eiſen
bahntechniſchen Schwierigkeilen einem Abtransport zu Lande
im Wege ſtehen Den Vertretern der Alliierten iſt weiter
mitgeteilt woren man verſtche jetzt ibren Wünſchen ent
ſprechend in Deutſchland Vahnterſongl für den Betrieb der
den Allitetten ausgelicferten Linten zuſammenzuzichen

Fie 3909 Lofomotiven die ſich noch im Oſten und auf
dem Balkon Befinden und von uns in Erſüllung der Maſfen
ſellſtane bedingungen angeboten worden Fnd ſind nicht
Beutelokemo iven ſondern durchweg deutſcher Herkunft

Die engliſchen Vertreter übersaben im Auftrage der eng
liſchen Pegierung eine ſehr ſchorf gehaltene Erfſäörmg üser
die ſchlechte VBohandlung der britiſchen Gefangenen Es wür
den die verantn ortlichen Perſonen gegebenenſal s zur Rechen
ſchaft gezogen voller Erſatz verlangt und die Vedineunen
des Waſfenſtillſtandes eventuell mit Gewalt durchgeſehzt
werden Sie deu ſche Nertreter nroeferten ſodann gegen
vorzeitige Beſetzung von Orten in der Pfalz und vor eitie
S deutſcher Soldaten auf linksrheiniſchem Ge
iete

Die Lebensmittelzufuhr für Deutſchland
Amſterdam 26 Nov Eigene Drahtnachricht Die

Daily News will von zuſtändiger Seit erfahren haben daß
die alliierten Mächte bereits die Lebensuittelverſorgung
Deutſchlands vorbereiten Die Einzelheiten ſollen auf einer be
ſonderen Konſerenz in Paris erörtert werden Die Verſorgung

eutſchlands hängt nach der Information noch von Be
dingungen ab die niht ganz leicht ſein werden Die Ver
teilung ſelbſt ſoll nach Bezirken erfolgen und zwar in der Weiſe
daß der Nachweis für die Bedürfniſſe der betreſſenden Gebiete
nachgewieſen wird Auf Grund der Verhöltniſe auf den Welt
markte müſſe damit gerechnet werden daß die Bevölkerung
Deutſchlands in erſter Linie mit dem ausreichend vorhandenen
Getreide belieſert wird während Fleiſch urd Fett weniger
zahlreich vorhanden ſind und daher für die Ernährung erſt in
zweiter Linie in Betracht kommen Da die Verbündeten und
Neutralen auf jeden Fall bevorzugt werden käme Deutſchland
erſt an dritter Stelle

Ankunſt des amerikaniſchen Lebensmittelkontrolleurs

W B Paris 26 Nov Drahtnachricht Havas Dem
Matin zufelge iſt der auerikaniſche Lebensmittelkontrolleur

heute in Vonlogne gelandet und im Automobil nach Paris
weiter gereiſt

Rückberufung der deutſchen Felöbahnbeamten an

Sie Weſtfront
Köln 26 Nev Privat Telegr Von der Weſtfront

aAbgereiſte deutſche Feldbahnbedienſtete müſſen auf Verlangen
der Alliierten ſofort in die gehabten Stellungen vorübergehend
zurückkehren Die Beamten erhalten Zulagen von 30 Mark
die Hilfebeamten von 20 Mark täglich Auch für Leben und
Eigentum verbürgen ſich die Alliierten

Sitzung des Vollzugsrates
W TB Berlin 26 November Drahtnachricht Die heutige

Sitzung des Vollzugsrates wurde vormittags 11 Uhr mit der Be
ſprechung interner Ancelegenheiten eröffnet Des weiteren werden
die konterrevolutionären Pläne gewiſſer mil täriſcher Stellen zur
Sprcche gebracht Der Vollzugsrat iſt ſich darüber einig daß
gegen dieſe revolutionären Umtriebe unverzüglich Gegenmaßregeln
im Verein mit der Re ierung ergriffen werden müſſen An
ſchließend wird die Zuſammenſetzung beſtimmter So datenräte
in denen Feudal offiziere die Führung haben erörtert Dieſer
Tendenz ſei die größte Aufmerkamkeit zu widmen und ihr ent
gegenzuwirken

Jn längerer Ausſprache beſchäftigte der Vollzugsrat ſich mit
der Notwe digkeit und den Methoden der polit ſchen Propaganda
vor allem bei den zurückkehrenden Truprenmaſſen Es wird die
Ver eilung en ſprechender Flugblätter beſchloſſen

Eine weitere Entſchließung wendet ſich gegen die Schmarotzer

Weſt plünderten Die Arb
Funkſpruch aufgefordert werden die ſchärfſten Maßnahmen gegen
die unehrlichen Heeresangehörigen und die Hehler zu ergreifen

Es wird alsdann im Anſchlun an die Veröffentlichung des

meldet gaben die Italiener in Südtirel durch Maueranſchlag

beiter und Soldatenröte ſollen durch

Auswärtigen Amtes betreffend Clemenceau beſchloſſen hierzu
Stellung zu nehmen und zwar in der morgigen Sitzung die auf
4 Uhr anberaumt iſt

Die rote Fahne verbrannt
Gefangennahme der Mannſchaften des A und

S Rates
r Köln 28 Nov Prv Tel Die Köln Ztg meldet

aus Lennep Von durchziehenden Truppen der 6 Armee iſt hier
der Arbeiter und Soldat nrat aufgehoben worden Die rote
Fahne auf dem Gebäude des Bezirkskommandos wurde herunter
geholt und unter dem Jubel der Bevölkerung verhrannt Am
ihrer elle wurde die preußiſche Dienſt lage aufgozogen Aus
Remſcheid mit Kraftwagen und ſchinengewehren anrückende
Leute der und Räte ſtellten den alten Zuſtand wieder her
doch kurz darauf ſetzten ſich wieder Fronteruppen in den Veſitz des

B zirlskemmandos Dabei fiel auch ein Schuß doch wurde Blut
vergiehen vermieden Die Remſcheider Arbeiter und Matroſen
wurden von den Fronttrupren gefangen geſetzt Wie lange
der gegenwärtige Zuſteend dauern wird kann zur Stunde niemand
ſagen

Der große Rückmarſch
K Hamburg 26 Nov Privat Telegr Das Ham

burger Fremdenblakt meldet gus Köln Zu den ſieben deutſchen
großen Armeen die bereits im Rheinland uarſch ren geellt
ſich noch die 7 Armee die nach einem Auſruf ihres Ober
befehleshabers Generaloberſten von Bochn mit 350 600 Mann
und 150 000 Pferden jetzt ebenfalls in die Rheinprovinz nok
Heſſen Aaſſen et ter ite e Arheee un at ne entee
Bekanntmachung ihres OLerbefehlshabers des Generals der
Zn anterie von Mudra 300 000 Mann und 159 600 Pferde
Von dieſer und zugleich von der 6 mee marſchierten heute
wieder einige Diviſionen vor allein Artillerie rit Aingendem
Spiele durch Köln Die auf Veranlaſſung Hindenbur s ent
ſandte Frontdelegation des Arbeiter und Soldatenrates des
8 Armeekorps meldet telegraphiſch Die 5 Armee marſchiert
in voller Ordnung und vorzüglicher Stimmung durch das
Moſcltal Die Verpſlegung iſt gut

Bleiben Erzberger und Solf
Berlin 26 Nov Eigene Drahtnachricht Aber das

Terbleiben s Stoatsſekretärs Erzberger und Solf im Amte
das nach dem Verlaufe der geſtrigen Ausſprache ſehr fraglich
erſchän iſt wie wir hören zur Stunde noch kleine bindende
Entſcheidung gefllen Keiner der bei n Herren hat bisher
ſeine Denmiſſion eingereicht Da die Erwiderung des Stagts
ſekretärs nicht ohne Einfluß blieb und man ſeine Verdienſte in
früheren Perioden des Krieges nicht levewet gilt es nicht für
unwahrſcheinlich daß er auf ſein u Poſten verbleibt Auch
Herr Einer ſchien gegen Schluß der Konferenz nicht mehr auf
ſeinem Rücktritt zu beſtehen Wefentlich anders dürfte ſich die
Erledigung des Falles Solf geſtalten Hier ſind Meie ungs
rerſchiedenheiten zutage g treten die kaum zu überbrüen ſein
dürften ſo daß mit ſcinem boldigen Scheiden aus dem Amte zu
rechnen iſt Der Rücktritt Solfs dürfte noch zahlreiche andere
Perſonalveränderungen im Auswärtigen Amle innerhalb kurzer
Friſt nach ſich ziehen

Kur zwei Stimmen gegen die Einberufung der
Kationalverſammlung

Berlin 26 Nov Privat Telegr Wie wir hören
haben ſich in der geſtrigen Konferenz der deutſchen Bundes
ſtag ten folgende Vertreter für die Einberufung der National
verſammlung außer den Regierungevertretern ausgeſprochen
Ullrich Heſſen Heimann Württemberg Criſpien Württemberg
GeißBaden Eiſner Bayern bedingt Haas Baden Dr Grad
nauer Sachſen dagegen nur MergesVraunſchweig urd Geitner
Gotha Der Torſchlag ein Reichspräſdinm zu ſchaffen wurde
nur zur Kenntnis genommen Eine Abſtimmung darüber er
folgte nicht

Enögültige Beſetzung Südtirols durch die
Italiener

Jnnsbruck 26 November Wie der Vozener Tiroler

bekannt daß die Befehzung des Landes bis zum Reſchenſcheidef
dem Brenner und Tobllach als endgültig anzuſeh n ſei

Die Behandlung der Kirche im neuen Deutſchland
WrB Köln 26 Rev Drahtnachricht Ein Tele

gramm aus dem Kultusminiſterium an die Rhein Ztg de
mentirrt auſs entſchiedenſte das Gerücht wonach die Trennung

v g von Kirche und Staat durch ein bloßes Delret unverzüglichder Revolution die auf dem Rückmorſch der Armee in Oſt und 7 9 zügüchdurchgeführt werden ſoll Es ſei die Gawähr dafür gokoten
daß nichts geſchehe ohne loyale Rückſichtnahme auf die berech
tigten Jntcreſſen und Empfindungen der lirchlich denkenden
Kreiſe des preußiſchen Volles

für die Frontſoldaten

Wir Heimkehrenden
Der Verfaſſer der nachſtehenden Aus

führungen iſt Leutnant Dr Walter
Schreiber der ſeit Kriegsbeginn an
der Front ſtand und jetzt von ſeinem Regi
ment einſtimmig in geheimer Ab
timmung als Vertrauensmann in den Sol

tenrat der Diviſion und ſpäter von dort
in din Soldaenrat der Oberſten Heeres
leitung gewählt wurde Dort hatte er Ge
legenheit die Stimmung der Soldatenräte
des geſamten Feldheeres kennen zu lernen
weshalb ſeine Ausführungen über die Stim
mung bei den Truppen beſonderes Jntereſſe

beanſpruchen Die Red
Nach jahrelangen unſäglichen Leiden ſtehen wir endlich

an der Schwelle der Heimat Zerborſten liegt hinter uns
das Deutſchland für das unſere Herzen ſchlugen als wir
auszogen ein neues und freieres Vaterland öffnet uns Heim
kehrenden dankbar ſeine Pſorten

Wir kommen nicht als Sieger aber unbeſiegt und un
gebeugten auhens an Deutſchlands Zukunft Mit innerſter
Ueberzevgung treten wir cuf den Veden der vollzogenen
Tatſache nich weil ſie nun einmal geſcheben iſt ſondern
in voller Erkenntnis ihrer Notwendigkeit Wir wollen den
freien ſozialen Volksſtoat der nicht mehr beruhen ſoll auf
dem wankenden Fundamente ererbter Autoritäten ſondern
auf der freien Hingebung und der lebendigen Ueberzeugung
alter Volksgenoſſen Die Leiden des Heeres und die ſchwere
Not des gonzen Volkes haben die Jnangriffnahme eines
lichteren und beſſeren Stagtsbauee beſchleunigt ſie waren
icht hergeßlich monn der Ben ſelinal
ganze Volk mal erſchied des er derdes Glaubens das ungen und daheim kämbiretag litt ſo

ſoll es auch das ganze Volk ſein das die Früchte dieſer Leiden
erntet

Das neue beſſere Deutſchland kennt keine Knechtung
ſondern Gleichberechtigung und Freiheit für jedermann Wir
wenden uns daher mit Entſchloſſenheit gegen jeden der uns
die lang erſehnten und nach unendlicher Langmut endlich er
kämpften Ziele der Demokratie und des ſozialen Fortſchritts
rauben will mag er kommen von rechts oder links

Wir haben ein Recht darauf in der Heimat Ordnung und
die Gewißheit ruhigen Fortſchritts vorzufinden und ver
le ngen den Frieden noch innen und außen Wir wolſen nicht
en Stelle des Kampfes nach außen nun den Kampf der
Prüder im eigenen Volke Wir verlangen die ſofortige
Einberufung einer deutſchen Nationalver
ſammlung die den oberſten Willen gller deutſchen
Stämme einſchließlich der Deutſch Oeſter
reicher verbörat und haben dos volle Verfraven zur Re
gierung Ebert Haaſe daß ſie ſich dieſer Grundforderung
wahrer Demofratie nicht entzieht

Wir wenden uns mit aller Entſchiedenheit gegen alle
Veſtrebungen die ſtatt Freiheit und Gerechtigkeit zu ver
wirklicken uns zu Sklaven einer kleinen Minderheit in ein
zelnen Großſädten machen wollen Wir haben genug von
der Diktatur der junkerlichen Militärkaſte in der Vergangen
heit gekoſtet und wollen nun ganz frei ſein Wir wollen nicht
an Stelle der alldeutſchen Ueberſpannung des Machtgedan
kens von der wir endlich befreit ſind einen anderen jenem
in der UVeberſponnung der Forderungen ohne Rückſicht auf
das praktiſch Erreichbare und im Mißbrauch der Macht
ähnſichen Mag die Welt uns den Frieden der Verſtändi
gung und der Brüderlichkeit verſaggen den jede wahre Demo
krutie fordert ſo wollen wir wenigſtens in unſerem Volke
als Brüder einen Frieden des Verſtandes ſchließen dex nia
mand vergewaltigt

Wir wollen ruhigen Aufbau und Ausbau unſeres frei
heiflichen ſrzioſen Staates Niemand der hier entſchloſſen
miterbeiten will ſoll urückgeſtoßen werden das erfordert
das Gefühl der Kamerodſchaft das wir uns über die Schützen
grähen bincus als Brüder gleicher Leiden und gleicher Zu
kunft erbolten wollen

Wir ſehen mit klarem Blick all das Elend das un
bedachter Eifer und brutale Aeberſpannung des Machtgedane
kens über Rußland gebracht haben Wir hören das Zeugnis
derer die cus der ruſſiſchen Knechtſchaft kommen aus jenem
Chaos das wohl niederzureißen aber nicht aufzubauen ver
ſtand Lieker einen Zaren als dieſen Kampf aller gegen
alle wird immer mehr die Parole des leidenden ruſſiſchen
Volkes

Soll Aehnliches die Zukunft deutſcher
Freiheitſein Wir laſſen uns nicht durch Phantaſten
betören Mökgen ſich in Rußland mit ſeiner primitiven Wirt
ſchaft und Organiſation aber mit ſeinen reichen Rohſtoff
quellen Diktateren eine Weile halten können wir wiſſen
daß Deutſchland als Jnduſtrieſtaat den Heimkehrenden nur
dann Arbeit und Brot geben kann wenn unſer Wirtſchafts
leben ſich ſrſert wieder aufrichten kann von den ſchweren
Wunden die der Krieg ihm ohnehin ſchlug Wir wollen
keinen Hunger und Elend ſondern Arbeit und Brot
Wir können uns nicht in der ſchwerſten Stunde unſeres

d



Volkes auf Experimente einkaſen deren rraktiſche Durch
Wir verlangen Sicherführung niemand rerbürgen konn

heit der Perſon und eine ſtetige Entwicklung die unſere Zit
kunſt rerbürgt und all dos entſleſſen ergreift wos ſchön
die Gegenwart uns als Vorboten einer ſoziaen Zukunft
geben kann aber wir wollen nicht unſer aller Exiſtenz mit
derſelben Leichtfertigkeit aufs Spiel ſetzen mit der die enk
ihrenten Militariſten mit der Zukunft unſeres Volkes ge
ſpielt haben

Wir wiſſen aus eigener Anſchauung daß die Behaup
tungen wonoch militäriſche Kreiſe die Gegenrevolu
tion vetreiben durchſichtige Erfindungen
ſind um Volk und Heer zu entzweien
kerps ſteht zum großen Teil mit vollſter Aeberzeugung auf
dem Voden der vorhandenen Entwicklung der Reſt verhält
ſich korrekt tut weiter ſeine für viele nicht ſeichte Pflicht und
ermöglicht dadurch die geordnete Nückführung unſeres Heeres
HRir haken inmitten der unendlichen Schwierigkeiten an den
Fronten geſtanden die nur überwunden werden konnten dank
ber freimikigen Fiziplin aller rnd dem treuen Aushalten
ſämtlicher Dienſtſtelfen und wiſſen daß in dieſer Stunde der
Rot nicht aus ſeiten Menſchen der ganze Verwaltungs
aprarat neu aufgebaut werden kann Wir wollen daher
keine überſtürzte Prlitik die es den bisherigen Behörden ei
fach unmög ich machen würde ihre für die Allgemeinheit un
entkehrſiche Arbeit weiter zu verſehen ſondern planmäßigen
entſchloſſenen Fortſchritt

Wie wir da draußen nicht die Nerven verlieren durſten
trotz ſchwerſf er Zeit ſo wägen wir auch jetzt im Drange der
Exrigniſſe die Dinge mit ruhiger Sorrialt aber niemand iſt
mehr als wir überzeudt von der Notwendigkeit politiſcher
Freiheit und ſozialer Entwicklung Wir ſ wenden uns
deshalb gegen diejenigen die mit der anmaßen
den Wehauptung das Feldheer müſſe erſt aufgeklärt werden
die Wahlen zur Konſtitugnte verzögern eder
uns im Auskau des Stagtes vor vollzogene Tatſochen ſtellen
woſſen In den Opfern die wir in vier ſchweren Jahren für
die Heimat gebracht haben liegt unſer Recht begründet daß
unſere Stin me gehört wird und Beachtung findet Nur
wenn es uns ſetzt gelingt alebald Ordnung und Feſtigkeit
im neuen Volksſtaat zu ſchaffen und dadurch zum ſofortigen
Frieden zu kommen nür wenn ein jeder nach Beſeitigung des
alten Zwanges ſich freiwillig der großen entſcheidenden
Mehrheit fügt nur dann iſt uns eine beſſere Zukunft gewiß
Für ſie laßt uns wirken

Das Keichswahlgeſetz für die Kational
verſammlung

Kachleſe aus der Reichskonferenz Erzberger über das Waffen
ſtillſtandsab kommen

Berlin 26 Nov Zur geſtrigen Reichskonferenz trägt die
Berliner Volkszeitung noch einiges nach was von allgemeinem
politiſchen Jntereſſe iſt Daß ſich die weitaus größte Mehrheit
der Redner für die baldigſte Einberufung der Nationalverſamm
lung ausſprach geht ſchon aus dem zuſammenfaſſenden Schluß
wort des Volksbeauftragten Ebert hervor Von welentlichen
Punkten der Debatte war die Zuſammenſetzung der Reichsregie
rung Ebert ſtellte dazu feſt daß die geſamte politiſche Leitung
nicht bei den Fachminiſtern ſondern bei den Volksbeauftragten
lich le wichtigen Entſcheidungen ällte Staat

ſener als einen es alten Sſtemsanffeneiſſen habe ſei während des ganzen Krieges ein
Verfechter des Verſtändigungsfriedens geweſen
Erzberger habe den Auftrag zur Führung der Verhandlungen
ſchon von der alten Regierung bekommen und war angeſichts der
bei Tag und Nacht zu führenden Verhandlungen gar nicht zu
entbehren Staatsſetretär Erzberger erwiderte Eisner es ſei ein
großer Jrrtum zu glauben daß eine andere Zuſammenſtellung
der Waffenſtillſtands ommiſſion beſſere Bedingungen erzielt hätte
Wenn Eisner über Clemencegus Liebe zum Sozialismus Klar
heit gewinnen wolle brauche er ſich nur anzuſehen wie Clemen
ceau die Sozialiſten beider Richtungen behandle Beim Betreten
des Okkupationsgebietes habe er doch ſämtliche A und Räte
aufgelöſt und deren Mitglieder ſeien eiligſt geflüchtet weil ſie
fürchten mußten erſchoſſen zu werden Admiral Beatty habe die
Vertreter der Matro enräte überhaupt nicht empfangen Als
dringendſtes Gebot der Stunde bezeichnete Erzberger 1 eine
Einigkeitserklärung aller deutſchen Stämme 2 die Nationalver
ſammlung 3 den Präliminarfrieden Auch Volksbeauftragter
Haaſe hob ſcharf hervor daß die Entente mit einem Staate nicht
verhandeln würde in dem Chaos herrſche Beſonders bemerkens
wert waren ſeine Ausführungen über die und Räte Ex
betonte die Notwendigkeit ihrer Zuſammenſetzung über ganz
Deutſchland Denn es ſei ein Mißſtand daß der Berliner Rat
für alle ſprechen müſſe Die Anträge zu denen ſich ſchließlich
die Beratungen verdichteten forderten einerſeits ſchleunigſten
Präliminarfrieden Einberufung der Rationalverſammlung und
bis zu deren Zuſammentritt einen Zentral Arbeiter und Sol
datenrat anderſeits Antrag Eisner ein fünfgliedriges proviſo
riſches Reichspröſidium zur Verhandlung mit den Gegnern das
e a

Am Ehre und Recht
Roman von Dr Sembdner

c Fortetzung Nachdruck verboten
Nenu ſogte der Baron keluſtigt Seit einer Stunde

ſitzen wir hier und rogarten guf dich Es iſt doch erſt 9 Uhr
Ja und ich bin um 6 Uhr aufgeſtanden und bin agfder Wiefe hinter dem Parke geweſen u Heu gemäht wird

Das duftet herrlich Und Herr Born ſagie daß es dieſes
Jahr eine brillante Heu Ernte geben würde

Unterhéltſe du dich mit Herrn Born öfter über land
wirtſchaftliche Verhältniſſe fragte Herr von Hambach
lachend

Jch
Landwirtſchaft entgegnete Erika und trank ein großes Glas
Milch aus

Das iſt ja ſehr ſchön meinte der Baron die Aſche
ſeiner Zigarre aufmerkſam betrachtend aber du kannſt dir
deine landn irtſchaſtlichen Relehrüngen lieber von dem alten
Inſpektor Grupe einholen als ron dem Verwalter Born

Weshalb Papa Der Jnfrektor iſt ſo langweilig und
ſeine Anſichten ſind doch ſehr veraltet ſagt Herr Vorn

So ſagt das Herr Rorn Nun dann will ich
Herrn Born einmal meine Anſichten ſagen vielleicht ſindet
er die moderner

Deine Anſichten Para Aber du verſtehſt ja nichts
von der Landwirtſchaft Wenigſtens meint Herr Born daß
ein alter Ofſizier der Kis zu ſeinem 40 Jahre bei den

rn geſtanden hat kein guter Landwirtk mehr werden
nne

Auch das Offizier

irtereſſiere mich doch nun einmal furchtbar für die

ſich in der Oppoſition gegen den Krieg vewährt Habe ſowie Flüy
lungnahme mit den Bundesſtaaten vor Erlaß von Geſetzen für
das ganze Reich

Heute vormittag fand eine Sitzung der Regierung unter Zu
zichung der Staatsſekretäre ſtatt in der das Reichswahlgeſet für
die konſtituierende Nationalverſammlung das bereits im Entwurf
vorliegt durchberaten werde Das Geſetz ſoll mit möglichſter Eile
verkündet werden

e

Nach dem einſtimmigen Beſchluß des Vorſtandes der
Fortſchrittlichen Volkspartei wird dieſe Partet
vorbehaltlich der Zuſtimmung der Mitgliederverſammung
geſchloſſen in die neugegründete

Deutſche demokratiſche Partei
eintreten

Pflicht eines jeden demekratiſch Geſinnten iſt es ſchon
jetzt mit aller Kraft für die neue Partei der Demokratie
zu werben

Es genügt nicht daß jeder Leſer dieſes Blattes demo
kratiſch orgariſiert iſt Ein jeder Leſer muß es ſich vielmehr
zur Aufgabe ſtellen wenigſtens einige Mitglieder geworben
zu haben

Nur durch die

Mitwirkung aller Geſinnungsſreunde

iſt die Schaffung einer ſtarken demokratiſchen
Partei möglich die ein Gegengewicht gegen die Reaktion
von rechts und gegen den Tetror der äußerſten Linken bilden

kann

Anmeldungen können an die Herren Juſtizrat W Her z
el d Martinsberg Carl Delius RudolfeHaymStr 13
und Parteiſekretär Dorn blünt h eingeſandt werden Eben
ſo werden Anmeldungen in der Geſchäftsſtelle der Deut
ſchen demokratiſchen Partei Markt 20 ſowie in
den Geſchäſtsſtellen der Saale Zeitung entgegengenommen

h

Bitte ausſchneiden und einſenden
Der Unterzeichnete meldet ſich hierdurch als

Mitalied des
Vereins der Foriſ kritt ichen Volkspartei

für Halle und den Saalkreis

Rumäniſcher Einmarſch nach Ungarn
Wien 26 Nov Eigene Drahtnachricht Aus Klauſen

burg kemut die Nachricht daß der König von Rumänien ſeine
Armee Eroberung von ganz Siebenbürg n aufgeſordert habe
Es verlgutet daß ſchon demnächſt franzöſiſche Truppen dasSceklerland beſetzen werden Die obitiſtereng der geſamten

rumäniſchen Armee ſoll bercits im Zuge ſein
ZBudapeſt 25 Nov Eigen Drahtnachricht Die rumä

niſche Armee wird die 26 Komitate auf die Rumänien An
erſchien iſt wie wir hörci zur Stunde noch keine bindende
Der Permarſch hat bereits begonnen Er ſtlößt noch auf
Schwierigkeiten da die Mackenſenarmee mit 18 000 Mann die
vordringenden Rumänen gaufhält Es ſollen bereits Gefechte
e rumäniſchen urd tſchen Truppen ſtattgefunden
aben

Viehzählung

WIB Berlin 26 Nov Drahtnachricht Gegenüber
aufgetauchten Zweifeln ob die am 4 Dezemb r angeſetzte Vieh
zählung ſtattſinden ſoll wird mitgeteilt daß eine Aenderung
von den maßgebenden Stellen nicht beabſichtigt iſt Die Vieh
zählung ſindet demnach ſtatt

Da ſoll drch gleich
Laſſen wir jetzt dieſe Kindereien nahm die Baronin

das Wort Ich möchte dich aber euch erſuchen Erika deinen
Verkehr wit Herrn Born etwas einzuſchränken Du biſt kein
Kind mehr und Herr Born iſt ein junger Mann von fünf
undzwarzig Tehren

Bitte Mama erſt vierundzwanzig und ein halbes
JahrNun das iſt einerlei Wenn du nicht verſtändiger
werden willſt dann müſſen wir dich noch einmal in eine
Penſion ſchicken

Ditte bitte nur das nicht Jch will ja auch ganz
e ſein wenn ich nur wüßte wie ich es anfangen

o

Richte dich nur nach dem was dir Miß Baylay ſagt
Ach die Die weiß ja nicht einmal den Unterſchied

zwiſchen Heu und Grummet
Der Baron lachte laut auf Aber die Miene der Baronin

wurde nock ernſter
Darauf kommt es bei einer fungen Dame auch nicht an

Aber jetzt habe ich dir etwas anderes mitzuteilen Wir
nerden demnächſt einen neuen Hausgenoſfen erhalten den
Sohn meiner Jugendfrenndin der Frau von Prokowski

Welch drolliger Name Mama Prokowskil das
klingt als wenn wan nieſt

Mach keine dummen Epäße Der junge Stanisſaus
Prokowsky iſt etwas leidend er ſoll ſich hier erholen und
un kie Lond wirtſchaft erlernen Ex wird natürlich nich
bei uns im Sch eſſe wohnen ſondern drüben im Jnlpektor
haus wo früher der Hauslehrer von Ada bert gewohnt hat
Aber er wird an unſeren Mahlzeiten teilnehmen und nicht
wie Herr Born bei dem Inſpektor eſſen das ſind wir ſeiner

MWdankung der luxemburgiſchen Großherzogtn
K Hamburg 26 Nov PrivatTelegr Nach dem

Journal des Debats lud die luxemburgiſche Kammer die
Großherzogin ein abzudanken

Deutſches Reich
Soldaten

Die Heimat grüßt ihre wiedergewonnenen Söhne Alle
Herzen ſchlagen Euch entgegen Heißer Dank wird Euch unſeren
tapferen Unüberwundenen die Jhr den heiligen Boden des Vater
tandes vor feindlichem Einbruch geſchützt habt die Jhr geblutet

5t für Deutſchlands Frauen und Kinder die Jhr das deutſche
Banner in Ehren gehalten habt einer Welt von Feinden gegen
über

Eine neue Heimat iſt es in die Jhr zurückkehrt Jm brauſen
den Sturm der Revolution iſt das Alte und Ueberlebte dahin
geſunken Freiheit herrſcht wo einſt Tauſende von Bänden den
einzelnen umſchloſſen hielten Groß iſt die Zeit da Jhr zurück
kehrt denn die Schickſale unſeres Volkes werden heute von Euch
von uns allen von dem deutſchen Volke für Jahrhunderte ge
ſchmiedet

Aber es liegen in der gegenwärtigen Stunde auch ſchwere
Gefahren

Was wollt Jhr die Jhr in die Heimat zurückkehrt Dret
Dinge ſind es die heute jedermann heiß erſehnt

Freiheit Friede Arbeit
Freiheit Sie kann nicht gedeihen durch die Reaktion ſie

kann ſich auch nicht entfalten unter dem Machtgebot einer Diktatur
oder des Terrors Einen Volksſtaat haben wir gegründet Die
deutſche Republik nimmt Euch auf Nur auf dem Boden der
Demokratie des gleichen Rechts für alle kann die Freiheit be
ſtehen nur die Rationalverſammlung erwachſen aus
dem gleichen Wahlrecht der deutſchen Männer und Frauen kann
ihr die netwendige Grundlage des Geſetzes geben

Friede Der Friede kommt nicht ohne Freiheit Unſere
Gegner die nach unſerer Vernichtung ſtrebten ſchließen keinen
Frieden mit einer kleinen Schicht von Menſchen die das andere
Volk ganz in die Abhängigkeit zwingen

Arbeitt Könnt Jhr Arbeit finden wenn nicht Friede
herricht Sollen wir Euch die Folgen ſchildern der allieitigen
Arbeitsloſigkeit die eintreten muß wenn wir jetzt nicht
zum Frieden kommen Unſere Kinder müßten hungern Eure
Frauen müßten betteln geben Unverſorgt bleiben die Witwen
und Waiſen Eurer auf dem Felde der Ehre gefallen n Brüder
Unverſorgt bleiben all die Hunderttauſende die ihre Gefundheft
dahingeorfert haben auf dem Altar des Vaterlandes urd die
nun von ihrem Volke den Ausgleich fordern den ſie zu fordern
berechtigt ſind

Wir brauchen die Nationalverſammlung ſo
mit einem Jahresbeitrage von Mark an nötig wie nur möglich Wir brauchen eine von ihr geſchaffene

Regierung welche die Republik im Jnnern geſtaltet und das

Name Reich nach außen vertritt ſo daß die Feinde bereit ſind Frieden
zu ſchließen

Stand Soldaten Die Deutſche demokratjſche Partei ſteht im Dienſter Gedanken ſie wilt für Euch und mit Euch tätig ſein zum

Wohnung Wiederaufbaun des Reiches zur ſchleunigen Gewinnung vonFrieden Freiheit und Arbeit Deshalb tretet in unſere Reihen
werdet Vorkämpfer für den demokratiſchen Gedanken wie Jhr
Kämpfer mit der Waffe geweſen ſeid

Werbt Helft Arbeitet Schließt Euch an
Deutſche demokratiſche Partei

m

Ein Erlaß an das Pflegeperſonal
Berlin 26 November Jm Einvernehmen mit dem Voll

zugsrat des A und Rates macht das Kriegsminiſterium
bekannt Das geſainte Perſonal der freiwillig n Krankenpflege
in der Heimat und in der Etappe Mitglieder der Sanitäts
koſonnen Geneſſenſchaften n Krankenpfleger im
Kriege alle Schweſtern die für Kricgsdauer verpflichtet ſind
haben den Dienſt in den Lazaretten und bei Abtransporten der
Lazarettzüge bis auf weiteres auszuübhen Verlaſſen des
DHienſtes wird beſtraft

Der Zentrals rband der Haus und Grundbeſitzervereine
Deutſchlands hat einen zehngliedrigen Hausbeſitzerrat
begründet der ſich mit einem Schreiben an die gegenwärtige
Reichsregierung gewendet hat in walchem er ſeine über das
ganze Deutſche Reich perbreitte Organiſation für
Wohnungsbeſchaffung der aus dem Felde zurück
kehrenden Soldaten zur Verfügung ſtellt Er überläßt es den
örtlichen Hauebeſitzervereinen den Verſuch zu machen die Auf
nahme von Vertretern ihres Ver ins in den Arbeiter und
Soldatenrat der einzelnen Gemeinden zu erreichen

Mutter die meine beſte Freundin war ſchuldig Jch hoffe
du wirſt ihm ſo gegenübertreten wie es ſich für eine junge
Dame raßt und wirſt Rückſicht auf ſeinen keidenden Zuſtand
nehmen

Kranke Menſchen mag ich nicht leiden Der Herr von
Prokowski kann ſicher vor mir ſein

Welcker Ausdruck
Jch möchte dich auch erſuchen ſagte der Baron mit kaum

urterdücktem Lochen mit dem fungen Mann keine deiner
beſiebten Eulenſpiegeleien zu treiben Man muß die Men
ſchen zuerſt kennen lernen ehe man Scherz mit ihnen treeet

Du karnſt ganz ruhig ſein Papa Der ſchöne Stanis
laus iſt mir jetzt ſchon ſo zuwider

Woher weißt du denn daß er ſchön iſt
Run alle Polen ſollen ja ſchön ſein
Herr von Prokowski iſt keine Pole Seine Mutter iſt

eine gute Deutſche ſein Vater und ſein Großvater waren
prer ßiſche Offiziere

Um ſo beſſer
Und was ich noch ſagen wollte fuhr die Baronin fort

der junge Mann ſoll ausgezeichnet Klavier und Geige
ſpielen Da könnt ihr öfter zuſammen ſpielen natürlich
nur in meiner oder Miß Bayleye Gegenwart Es tut dir
ganz gut wenn du etwas fleißiger übſt

Aber doch jetzt nicht Mamg
Weshalb jetzt nicht
Mitten in der Heuernte Und dann kommt die

Roggenernte
Hör opf was geht dich die Ernte an Jch verbitte

mit ein für gllemol ſolche Lummhelten Und nun geh zu
iß Vayley zu deiner Muſikſtunde

Fortſetung folgt



Halle und Umgebung
Halle den 27 November 1018

Fur Politiſterung der kommunglen Bezirksvereine
möchten wir im Jntereſſe der allgemeinen Aufklärung heute an
dieſer Stelle einige Bemerkungen machen

Jn den letzten Tagen haben eine ganze Anzahl kommunaler
esirksvereine ſich in ihren Verſammlungen mit der Poli li

ſierung des kommunalen Lebens beſchäftit Wohl ohne Wider
eruch iſt überall anerkannt worden daß nachdem das beſtehende
Wahlrecht als endgültig beſeitigt gelten muß und Neuwahlen
auf Grund eines im weiteſten Sinne demokratiſchen Wahlrechtes
vor der Tür ſtehen die kommenden Stadtverordnetenwahlen nur
wach politiſchen Geſichtspunkten geſchehen können Eben o glatt
und reibungslos ſind dann die Vereine regelmäßig zu dem Ent
ſchluß celangt ſich kurzerhand der fortſchrittlichen Volkspartei an
geuſchließen Auf Erund zuverläſſiger Kenntnis der Vorgänge

en wir jedoch hier feſtſtellen daß die Sache doch noch einen
recht erheblichen Haken hat Mit der bloßen Erklärung
des Anſchluſſes an die fortſchrittliche Volkepartei iſt es nicht ge
tan Ein korporativer Anſchluß der den einzelnen Verein viel
leicht nur zu einem Pauſchalbeitrag an den Verein der Fort
ſchrittlichen Volkspartei verpſlichtet im übrigen aber Struktur
und Petätigung des Vezirksvereins unberührt läßt erſcheint nicht
angäncig

Wie in der vorgeſtrigen Sitzung des Vorſtandes der fortſchritt
lichen Volkspartei ausdrücklich feſtgeſtellt wurde iſt es nötig
daß die kommunglen Bezirksvereine wofern ſie ſich
dem großen politiſchen Verein anſchließen wollen künftig nur
noch aus eingeſchriebenen Mitgliedern der fortſchrittlichen Volks
partei beſtehen Alle übrigen politiſch anders gerichteten Kreiſe
ind von der Zugehörigkeit zu den angeſchloſſenen kommunalen Be
zirksverei gusgeſchloffen Die kommunalen Vereine haben
auch die Mitgliederbeiträge die entſprechend dem im fortſchritt

ichen Verein beſtehenden Satz mindeſtens 3 Mk im Jahre be

Für ihre beſondern Bedürfniſſe für die Durchführung der kom
munglen Aufgaben werden ihnen beſtimmte Prozente zugewieſen
gen wir mal 25 Prozent Die Koſten der Stadtverordneten

wahlen trägt die Hauptkaſſe des Vereins der fortſchrittlichen
Volkspartei Der Anſchluß an den politiſchen Verein macht alio
die kommunglen Vereine lediglich zu Anterorganiſa
tionen zu Bezirksorganiſationen für den Ver
ein der fortſchrittlichen Volkspartei

Ueber dieſe Verhältniſſe herrſchte bei den Verhandlungen in
den kommunalen Beszirksvereinen noch vollſtändige Unklarhbeit
die Herren waren anſcheinend nicht ausreichend über die Sach
lage informiert um ihre Entſcheidung in allen Folgen überſehen
zu Wnnen Charakteriſtiſch war vielleicht eine Rede die ein Mit
glied in einem ſolchen Verein hielt Politiſch ſo ſagte er

en wir nun ja wohl oder übel werden Das bringt das all
eine gleiche Wahlrecht für Männer und Frauen mit ſich Nach

s können wir nicht gehen denn die Varkeien der Rechten haben
ine Bedeutung mehr und nach links zu den Sozialdemokraten

können wir uns erſt recht nicht wenden weil das ja unſerer
Ceßhichte widerſtreben würde Da bleibt als nur der

uß an die fortſchrittliche Volkspartei und den wollen wir
en e

armlos
gufauſ

wie dieſer biedere Pfahlbürger ſich die Neu
roli iſſchen und kommunalpolitiſchem Gebiet in

vorſtellt Iäßt ſich die Entwicklung denn doch nicht ge
ſtalten Die fortſchrittliche Volkspartei hat auf Grund ihres vo

hen Programms und in Erkennung der Aufgabe die ihr im
ſſe von Vaterland und Vaterſtädt obliegt die Pflicht ſich

ihrer Jveale auch auf kommunglpolitiſchem Ge
chſt croßen Einfluß bei den Wahlen zu verſchaffen

z ſich beinühen der Sozialdemskratie wenn dieſe n
es fommunalpolitiſchen Lebens den aus

winnen ſoll mit aller Kraft den MWiderpart
zu halten ß immer bedenken das neue Wahlrecht
die Verhälktniswahl d h die Parteien erhalten
Stadtrarlament ſoviel Sitze wie der Stärke ihrer Wähler ent
ſpricht Aus dieſen Geſichtspunkten heraus müßte die fortſchritt
liche Volkspartei ſich überall in der Stadt Unterorcyniſationen

Deutſchland

m u TSie
alle Eebiete ur
gebenden C

tei
ſchaffen die es ihr ermöslichen die Wähler für die Stadiverord
neten wahlen möglichſt vollzählig zu erſaſſen und zum Wahltiſch
zu bringen Wenn ihr dieſe Arbeit durch die Amſtellung der Be
zirkspere ne auf das volitiſche Cebiet abgenommen wird ſo kann
ſie das nur mit Freuden hegrüken aber die Verrine müſſen ſich
bewußt ſein welchen Scherl ſie damit tun und welche Pflichten
ſie mit dem Anſchluß an die fortſchrittliche Polkspartei auf ſich
nehmen

Jn dieſer Hinſicht noch einmal volle Klarheit zu ſchaffen im
beiderſeitigen Jntereſſe im Jutereſſe der fortſchrittlichen Volks
artei und im Jntereſſe der kommunglen Vereine und damit im
ntereſſe der Allgemeinheit iſt der Zweck der vorſtehenden Zeilen

Bir fühlten B
m

2W Uns dazu um ſo mehr verankaßt da wir die Beobach
tung gemacht haben daß auch der Anſchluß ſo mancher Stadt

rordneten der küngſt an die Fraktion der fortſchrittlichen Volks
partei ſich in der gleichen glatten und ſchnellen Weiſe vollzog
ſicherlich von ähnlichen Unklarheiten diktiert war Die Folge
zeit wird darüber den nöligen Aufſchluß geben 22

e

Aus dem Felde zurück
In den Blättern mehren ſich die Anzeigen von Aerzten und

Rechtksanwälten die unter der Aufſchrift Aus dem Felde zurück
der Oeffentlichteit mitteilen daß ſie ibre Tätigkeit in Halle wieder
guſgenommen haben Die in der Hauptſache nun wohl über
ſtandene Grivppe Seuche ließ be onders empfindlich den Mangel an
Aexrzten kühlen Da Halle ein Hauptort war für die Aufnahme
von Verwundeten in den Kliniken und Lazcretten ſo ward ſchon
allein durch dieſen Amſtand ein Verzlemangel für die Zivilbe
völkerung Hedinct der vielleicht für manches Menſchenleben

hängnisvoll geworden iſt Dazu noch die unheilpollen Ein
wirkungen der zweiten Erivpreperiode von denen die vielen friſchen
Gräber auf den Friedhöfen zeugen Allmählich nun wird dieſer
Aerztemangel behoben werden je mebr der im Felde tätig ge
weſenen Aerſte wieder an ihre heimatliche Wirkungsſtätte zu
rückkehren Und darum auch ſird die Anzeigen mit dem Hinweie
Aus dem Felde zurück mit Freude zu be rühen denn ſie bringen

nunmehr für den in Krankheit Hilfeſuchenden die Gewißheit daß
er oder ſeine Angehörigen nicht von einem Arzt zum andern
laufen mülſſen ohne doch ärztliche Hilfe erreichen zu können Wie
viele Male hat ſich das in den Kriegsiahren ereignet weil die
verhältnismäßig wenigen Aerzte in Halle dem Bedarf nach ihrer
Hilſe nicht genügen lonnten obwohl ſie Tag und Racht auf den
Beinen waren

Ob auch im Rechtaleben der Bürger ſchaft ſich infolge des
Krieges ein beſonderer Mangel an Rechtshilfe durch Rechtsanwälte
fühlbar gemacht hat entzieht ſich unſerer Kenntnis Unzweifel
haft aber iſt daß die in der Stadt gebliebenen Nechtsanwälte
ebenfalls über Gebühr zu tun hatten obwohl der Krieg und ſeine
Einwirkungen die Rechtege chäffe inſolern beeinflußt haben als
mancher Rechteſtreit nicht unternommen wurde oder liegen blieb
und alſo nicht cusgetracen wurde weil die eine und andere Partei
durch die Einziehung zum Heere an der Verfolgung ihrer Rechts
anſprüche verhindert wurde Für manchen Prozeßhandel mag das
vielleicht ganz heilſam geweſen ſein allein im allgemeinen iſt doch
das Rechtsleben durch dieſen Kriegszuſtand nicht gefördert worden
Es wird wieder neu aufblühen wenn auch nicht mehr im Namen
des Königs erkannt wird vielleicht mehr noch als einſt weil die
Reugeſtal ung der öffentrichen Perhältnife ganz beſonders ſcharf
guch in alte Rechtsgebiete eingreifen wird

Hoffen wir aber auch daß nunmehr bald das Handwerk ver
künden kenn Aus dem Felde zurück Denn auf handwerklichem
Eebiete insbeſondere haben ſich ſolch große Notſtände heraus
gebildet werden ſich noch ſo viele Bedürfniſſe geltend machen
daß die Rückkehr der Wackeren von der Front ein Gebot der
dringenden Not wendigkeit iſt

Der Kommungle Hezirksverein Halle Oſt
hielt Montag abend eine gut beſuchte außerordentliche General

erſammlung ab Der Vorſitzende Oberingenieur Minner
ich ete über die Gründung das Programm und die bisherige
igkeit des Bürger usſchuſſes und brachte hierbei zum Ausdruck

daß der Bürgerausſchuß die einzige Vereinigung
der demokratiſchen Bürgerſchaft durch Vertreter
aller Stände und Veruſe zurzeit bilde um die Jntereſſen der
bürgerlichen Kreiſe gegenüber dem Arbe ter und Soldatenrat
oder aber mit demſelben in wirkungsvollſter Weiſe zu vertreten
Von der Verſammlung wurde gefordert daß der Bürgerausſchuß
dasſelbe Beſtimm ungerecht erhalte als wie ſich heute z B der
Arbeilerrot allein cnmahe und es wird darauf hingewieſen daß
man der Bürger ſchaft wohl ſchlechterdings das nicht vorenthalten
fönnte was man neuerdings z B den Bauern in der Bildung
von Bauernräten im J timmungsrecht einräumte Die Ver
ſammlong erwartet mit Vertrauen eine ſegensreiche und erſprieß
liche Tätigkeit vom Bürgerausſchuß

Weiter beſchleß der Verein nach eingehendem Referat feines
Vorſitzenden einſtimmig die Umwandlung des Vereins in
einen demokratiſchen Bezirks verein und den ſo
fortien Anſchluß an die fortſchrittliche Volksbartei bezw an die neue deutſche demokratiſche Partei Die
von dieſem Verein zum Allgemeinen Bürgervperein abgeordneten

s chuß mitglieder werden beauftlragt in der am kommenden
tag ſtattfindenden Situng dieſes Vereins mit allem

uck für den Anſchluß an die Fortſchrittliche Volkspartei ein
retten Jn dem von Herrn Minner vorausgeſandten ein

gehenden Referat wurde unter anderem eine Beleuchtung der
neun gegründeten und zurzeit in der Entſtehung begriffenen übrigen
politiſchen Verein gungen und Verbände vorgenommen wobei
vor allen Dingen der Bund der Republikaner als eine unguf
richtige Reubildung vegelcnet und ver deren der demokratiſchen
Partei entkommenen Programm ausge d mückt durch einige un
erüllbare Punkte gewarnt wurde Mit dem Programm der
Bodenreſormer konn e ſich die Verſammlung nicht befreunden
wohl aber tret ſie für eine großzügige Vodenvpolitik ein Ganz
beſonders wurde be ont daß in unſerer jetzigen Zeit ein engſter
Zu ammenſchluß aller bürgerlichen Kreiſe gegen die drohenden
Amſturzbewe ungen eines nicht gering einzuſchätzenden wenn auch
noch in der Entſtehung begriffenen Bolſchewismus erfolgen
muß was nur auf dem Boden eines demokratiſchen Programmes
notwendig iſt Die Frauen ſfollen in den Bezirksver
einen gleichfalls zur politiſchen Betäkigungherangezogen werden und durch geeignete Vorträge in
das Weſen der Politik eingeführt werden und ſomit eine poli
tiſche Schulung erfahren

Auf eine Anfroge wie ſich der Verein zur Frage Tren
nung von Kirche und Schule ſtelle erklärte der Vor
ſitzende daß es einer der hauptſächlichſten demokratiſchen Pro
grammpunk e ſei die Lehrerſchaft von der unwürdigen Bevor
mwundung ſeitens der Geiſtlichkeit die ſpegiell noch auf dem Lande
im weiteſten Sinne des Wortes beſtände zu befreien im übrigen
aber jeden Staatsbürger ſein religiöſes Glaubensbekenntnis un
angetaſtet urd ohne jeden Einfluß enf ſeinen Veruf oder Stand
im bürgerlichen Leben ausüben zu laſſen

Anteſtellten V rſarnwlung Es wird uns geſchrieben Hieſige
her bringen eine Einladung der hieſigen kaufmänniſchen Ver
e zu einer öffentlichen Beſprechung mit der ungbhängigen

demokratie über unſere Stellungnahme zur Revolution
en hierdurch feſt daß unſere Namen fälſchlicher
unter die fragliche Einſodung geſetzt worden ſind Die

Arbeits
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weiſeUnter eichneten werden daher nicht vertreten ſein
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gemeinſchaft der kaufmänniſchen Verbände All
geme ner he Vüchhafdlurgsgehilfen Verbend Deufſcher

ikb an er Verbend kaufmönniſcher VerDeu ſchnationgler HanlungegehilfernVerbend Kaufmän
ſcher Veren von 1858 Verband der dentſchen Verſicherung be

amten Verband deutſcher Handkungsgehiſfen zu Leipzi Ver
band junger Dro iſten Deutſchlands Verband katboliſcher kauf

einierngen Deutſchlands Verband reiſender Kauf
ands Verein der Deutſchen Kaufleute
cmi telverſchriften gelten Der Magiſtrat macht
er Verölkerung insbeſor dere auch auf dem Lande
rerbreitet daß mit dem Eintritt der neuen Regie

bisherigen Lebensmittelvorſchriften gußer Kraft
Dieſe Gerüchte ſind falſch Die Bevölkerung wird

darauf hingewieſen doß die cenaue Einbaltung der Vorſchriften
hereffend Abgabe von Nahrungsmitteln nur gegen Karten Ver
fütterungsrerkote uſw im gegenwärtigen Augenblick mit ver
ſchärfter Genauigkeit durchgeführt werden müſſen wenn
eine Stockung der Lebencmittelverorgung in den wichtigſten
Verbrauchegebieten vermieden werden ſoll Wann die von den
Ententeländern in Ausſicht geſtellte Zufuhr von Lebensmitteln
eintreffen und zur Verteilung kommen konn und wie groß dieſe
Mengen bewmeſen ſein werden ſteht noch in keiner Weiſe feſt
Nur die ſtrikte Aufrechterhaltung unſeres Ernährungsſyſtems und
die Beachtung der erlaſſeren Vorſchriften kann das deutſche Volk

der Hungersnot bewahre

er

niſche

hekannt Bei d
iſt die Anſicht
rüngsform die
getreten ſeien

Städtiſcher Verkauf von Rinderfett in der Takamtſchukle am
Donnerstag den 28 Nov für die Rummern 58 001 58 509 vorm
von 12 Uhr und 58 591 80 690 nachm von 6 Uhr

Verkauf pon Quark Am Donnerstag den 283 Rov erfolgt
der Verkauf von Quark auf den Abſchnitt 5 des Einkaufſcheines
über Molkerelerzengniſſe für die eingetragenen Kunden an folgen
den Stellen Molkereibeſtzer John Gr Goſenſtraße 17 Milch
händkerin Raſt Schillerſtr 17 und in der Verkaufsſtelle der
Riemberker Molkerei Ranniſche Str 20,21 an letzterer Stelle
nur vormittags von 8 12 Uhr und nur für diejenigen Haus
baltungen welche in der Verkaufsſtelle der Niemberger Molkerei
in der Schulſtraße zur Kundenliſte angemeldet ſind

Städtiſcher Verkauf von Keks in der Talamtſchule am Don
nerstag den 28 November für die Rammern 12001 13 506
vormittags von 8 12 Uhr und 13 501 16 806 nachm von 2 bis
s Ahr Für jede Perſen eines Haushaltes wird ein Paket zum
Preie von 37 Pfennigen abgegeben

Höchſtpreiſe für Koblrüben Da die ErzeugerHöchſtpreiſe für
gelbe und weiße Kohlrüben ſich durch das Hinzutreten der An
fuhrprämien Einmietungszuſchläge und Erfaſſungsgebbren er
höht haben werden die Kleinhandelspreiſe wie folgt feſtgeſent
j für gelbe Kohlrüben auf 10 Pf das Pfund 2 für weiße Kohl
rüben auf 9 Pf das Pfund

Sämmtliche im Stadtbezirk wohnende Landwirte werden hier
durch aufgefordert binnen S Tagen die Kortoffelbezuosſcheine
auf die ſie an halliſche Haunshaktungen Kartoffeln geliefert haben
und ihre Wirtſchaftsblätter ordnungsgemäß ausgefüllt dem Stadt
ernährungsamt Kartoffelkartothet einzureichen

Die Kuhhelter der hieſigen Stedt werden hiermit aufge
fordert das von ihnen zu führende Kinvdviehkataſter über die
Anzahl der bei ihnen vorhandenen Milchküte Spannkühe männlichen Zugtiere und Kälber binnen 9 Tagen dem Stadternährungs
amt Markt 22 Zimmer 35 vorzulegen

Halke den 27 November 1918 Der Magiſtrat

Provinzial Nachrichten

Slutiger Kampf um die rote Fahne
W Kaſſel 26 Nov Bereits vor einigen Tagen hatte ein

Offizier mit zwei Unteroffizieren eine der im Triumphbogen vor
dem Bahnhof wehenden roten Fahnen Herabzureißen verſucht
Heute früh 624 Uhr erſchien Leutnant Krüger der Rittmeiſter
Kroska und ein dritter Offizier deſſen Ramen nicht feſtgeſtellt
werden konnte und riſſen beide rote Fahnen herab um ſie zu
zerreißen Auf die von dem Poſten alarmierte Wachmannſchaft
ſchoß Leutnant Krüger mit einem Gewehr und wurde darauf von
der Wache tödlich verletzt Der Rittmeiſter wurde geſtellt und
abgeführt ebenſo der dritte Offizier Der A u Rat warnt
vor Beleidigungen der roten Fahne die unnachſichtlich geahndet
werden

2 Merſeburg 25 Nerbr Preiserhöshung füe
Gas Waſſer uſw Jnfelee der fortgeſetzt ſteigenden
Betriebsunkoſten uſw iſt für die Stadtverwaltung eine Er
höhung der Preiſe für Waſſer CGas Elekteigität und Kanal
benutzung unvermeidlich Andernfalls läßt ſich um eine be
trächtliche Erhöhung der Steuerzuſchläge wicht herumkommen
Es iſt ſeitens der ſtädtiſchen Vern altung eine Heraufſetung
der Preiſe für Gas und Elektrizität um 5 Pfg für Waſſer
um 2 Pfg und für ar um 1 Prozent vorgeſehen

EBitterfeld 25 Nov Der Soldatenrat lies durchAushang folgendes vekannteeben Es iſt Pflicht aller Soldaten
die Orden und Ehtenzeichen die ihnen verliehen wurden wie
bisher anzulegen Das Abreißen ſolcher durch angebliche Ange
hörige des Soldaten ſates iſt ſtreng verboten

Rehſchkan Kreis Merſeburg 25 Nov 19 Hamm el
fehlten kürzlich bei der Uebergabe der Schafherde an den
neuen Schäfer Der Hund lag auf dem Hofe erſchlagen und das
Hoftor war geöffnet Weitere Anhaltspuntte fehlen UAnzweifel
haft handelt es ſich um einen recht taffinterten Diebſtahl der Son
mehreren Perſonen unter Zubilkenehme e nes größeren Wagens
ausgeführt ſein in Die Beſitzerin des Ritterontes die Zuger
fabrik Körbisdorf erleidet einen Schaden von tund 9000 Mark

Deſſan 26 No Das Biſelplingrverfahrengegen den früheren Oberbürgermeiſter Or Ebeling iſt nach
einer Entſcheidung des Anhaltiſchen Diſzivlinärgerichtshofes als
neich dem Geſetz unzuläſſig eingeſtellt worden

Dresden 26 Rov Millionen Gewinn durchZigarrenhamſter Zu den im Kriege keichgewordenen
Leuten zählen auch diejenigen die rechtzeltig Tabak und Zigarren
auf die Seite brachten um ſie während der Zeit gls dieſe Waren
knapp wurden zu hohen Preiſen wieder an den Monn zu bringen
Ein Dresdner Geſchäftsmann der die Komunftur ausnützte
ſtieß durch eine Reihe von Einkäufern in Sachſen Tabak und
Zigarren in ungehenren Mengen auifkaufen Die Ware wanderte
nach Hawhurg und kam dann toteder zu teuren Preifen auf den
Markt Der ſindige KGeſchäftsmonn ſoll vet dieſem Geſchäft
nicht weniger els 3 Millionen Mark verdient Haben Der
Stenerbebörde wird dieſe Mitteilung nicht unerwünſcht
ſein Sie kann den Namen ſo ſchreibt die Leipz Abendzeitung
in unſerer Redaktion erfahren

Permiſchtes
Bei der letzten Sonntesspredigt des D Dryander int Ber

liner Dom kam es zu einer argen Störung durch einen Zrsſſchen
rufer Als Urheber der Störung bekennt ſich jetzt in einer Zu
ſchrift laut R W J der Architekt Baader der Oberdada des
Kluks Dada den wir unſeren Leſern bereits vorgeſtellt haben
Er will gerufen haben Jch bitte einen Augenblick um Gehör
Was iſt dem gemeinen Mann Jeſus Chriſtus Jeſus Chriſtus iſt
ihm Wurſt Den Aufruhr der gach dieſem Worte entſtand hält
er für den Beweis des ſchlechten Gewiſſens der Menge die ſich ge
troffen gefühlt habe Die Hörer ſelbſt ſetzten ſich mit dem Herrn
Oberdad r in durchaus angemeſſener Weiſe auseinander indem ſie
ihn auf die Straße hinausbeförderten Solche Bubenſtretche
können nicht ſcharf genug gebrandmärkt werden Auch Freidenker
von Takt werden ſie mit Entrüſtung zutltkweiſen

Eine vorbildliche Kundgebang hat der Sieg eSolinger Guß
ſtahlverein beſchloſſen Jn einer Bekanntingchung führt er aus
Jn dem Veſtreben unſeren heimkehrenden Kriegern den Ueber
gang in die Friedensverhältniſſe zu erleichtern und dazu beizu
tragen daß ſie mit friſchem Mut wieder an die Friedensarbeit
hetangehen haben wir folgendes beſchloſſen Jeder unſerer Mit
grbeiter der von uns aus einberufen worden iſt und jetzt aus dem
Felde zurückkehrt erhält als Begrüßung bet Wiederaufnahme der
Arbeit auf unſerem Werk als Beihilſe für die Uebergangszeit eine

amagen Fecnleſtüngen

Lieferung von elektr Installationsmnaterig und Armaturen für Vernleftungen
Veber 3000 Aniagen ansgetührt Motoren und Anlagen Reparaturen
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nßerordentlichs Zuwe ung von 800 Mark für verheiratete Front
ldaten 400 Markt ledige 450 für verheiratete Nichtront

Jnland und Etappe 800 Mark für ledige wovon
bar in Form eines Sparkaſſenbuches ausgehändigt werden

Wer on den et zurückkebrenden Soldaten länger als insge
ſt Drei Jahre während des Krieges im Heeresdienſt geſtanden

de doppelte Zu weiſung 8ehe en einer Stieſmutter Unſagliche Leiden eines
Sueftndes enthüllte a Verhandlung vor dem Schwurgericht in
Kleve Wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit tödtichem Aus
gang Hatte ſich die am 22 Märs 1897 geborene Ehefrau Brands
gus Lintfort vor den Geſchworenen zu verantworten Am 16 Fe
hruar 1916 heiratete die Angeklagte den Fuhrmann Brands der
in 7 Jabre altes Töchterchen mit in die Ehe brachte Das Kind
ar der Gerenſtand des Haßes ſeiner Schwiegermulter die es
fortgeſetzt in der roheſten Weiſe mißhandelte bis es am 4 Juni
1918 laut Gutachten ſachverſtändiger Aerzte an den Folgen der
aunmenſchlichen Behandlung ſtarb Die unmenſchliche Stiefmutter
hearbeitete das nicht unartige Kind mit dem Stockeiſen dem
Kohleneimer uſw in vnerhörter Roheit Jm Winter ſtellte ſie
das Kind nackt in den Keller deſſen Fenſter ſie vorher öffnete
Der Gerichtsarzt bekundete er habe bei 500 Obdultionen noch nicht
einen derart miß handelten Körver geſehen und be onte die Wun
den und Eiterungen an dem Körper der Kindesleiche ſeien nur
durch ſchwere Mißhandlungen entſtanden Dem Kinde wurde
durch Lehrrerſonen und andere Zeugen das beſte Zeugnis aus
geſtellt Das Urteil lautete unbegreiflicherweiſe nur auf vier
Jahre Gefängnis

Aus dem Leſerkreiſe
Halliſche Angeſtellte und der Arbeiterrat

Wie an einigen anderen Orten ſo verſucht auch hier der
Arbeiterrat die neutralen Angeſtelltenverbände bei der Wahr
nehmung ihrer Berufeintereſſen auszuſchalten Er verlangt daß
die Verbände ſich auf den Boden der ſozialiſtiſchen Republik
ſtellen und daß die Vertreter einer ſozialdemokratiſchen Partei
angehören Das iſt eine Vergewaltigung unſerer bürgerlichen
Freiheit die ſchärfſte Zurückweiſung verdient Die Ortsgruppen
der großen Verbände dürfen ſich die Herrſchaft der kleinen radi
kalen Gruppe Zentralverband u die ſeit Jahren auf dem
Boden des Klaſſenkampfes ſtehen nicht aufzwingen laſſen Beugen
ſie ſich jetzt dem Willen der augenblicklichen Machthaber wie
wollen ſie ſich wäter als gleichberechtigt durchſetzen

Wir wollen an Stelle der alten Knechtſchaft nicht eine neue
Knechtſchaft ſetzen Zaſſen Wir wollen uns das Recht auf
eigene Geſinnung von keiner Seite verkümmern
haſſe n Wir wollen im neuen deutſchen Volksſtaate als freie
gufrechte Bürger anerkannt ſein Angeſtellte ermannt
Euch Werft das Euch eugedachte knechtiſche Joch ab und laßt
Euch nicht einſchüchtern Wenn Jkr einig ſeid habt Jhr Macht
genug um Euren eigenen Willen durchzuſetzen Aber Jhr müßt
Euch organiſieren jedoch in den richtigen Verbänden Das Ziel
bleibt ja der große Einheitsverband der kaufmänniſchen
Angeſtellten der uns die Möglichkeit geben wird auf der Grund
lage völliger Gleichberechtigung mit den Gewerkſchaften der Ar
Feder gemeinſam zu handeln wenn die Notwendigkeit es er
FordertWir Haben jetzt die Anerkennung der Verhandlungk fähigkeit
unſerer Verbände ezreicht Das Berliner Abkommen rom 18 11
der Arbeitgeberverbände mit den Gewerfſchaften iſt unter Mit
wirkung der Arbeitsgemeinſchaften der Angeſt elltenverbande ent
ſtanden Jm Königreich Sachſen z B ſind unter Mitwirkung der
Handelskammern Unternehmer und Angeſtelltensrbänden über
die Wiedereinſtellung der Angeſtellten und der damit zuſammen
hängenden Fragen weiter über Rege un der Arbeitszeit uſw
grundlegende Vereinbarunges etroffen worden Dies iſt vereicht ge Weg aus dem fortge h i n werden wuß

Es ſt eine verwerfliche Vriennanc der Tatſachen anzu
zehmen daß Aigeſellte mehr erreichen kön en wenn ſie ſich nun
zlötzlich den Soz liſten anf hleßen und im radikalen Fahrwalſer
mitichwimme n im Arbeiter ung St ldecteyrat einen Sitz zu
rhaſchen Es i wohl zu beachten daß die Arbeiter und Sol
Zategrzäte leſe bleibenden ſondern nur erübergehendeEinrichtungen ſind Durch ende Maßnahmen zu treffen
Kegt nur den Zentralſtellen d i der kommenden Regierung der
Volkerertretung ob

Das ſozialiſtiſche Programm auf Vergeſellſchaftung
der Erzeungung Produktion Ausſchaltung des
Handels Proletariſierung der Angeſtellten durch Bekämpfung
der Sonderſtellung und Sondereinrichtungen der Berufsgruppen
iſt für ziel und ſelbſtbewußte Angeſtellte teils nur mit Ein
ſchränkungen teils überhaupt nicht annehmbar Unter allen Am
ſtänden muß unſre Eigenart und beſonderen Berufsnotwendig
keiten gewahrt werden Selbſt der Anterſtgatsſekretär Bernſtein
Sos bezeichnet in ſeiner erſt kürzlich im Zirkus Buſch gehaltenen Rede die Angeſtellten als Mittelglied zwiſchen Arbeiter

und Arbeitgeber
Will die Angeſtelltenſchaft aufſteigen ſo muß ſie mit ſtarkem

Willen und geſchloſſenem Geiſte den politiſchen Kampf gegen alles
AUeberlebte und Regaktionäre aufnehmen Von Parteipolitik muß
ein Berufs verband ſich freihalten Aber tätig ſein im Sinne
einer politiſchen Weltänſchauung die auch dem Beſitzſoſen nur auf
ſeine Arbeitskraft angewieſenen Bürger ſtaatsbürgerliche
Geltung für ſich und Mitwirkung an den Geſchicken des
Staates gewährleiſtet das iſt aus den Kämpfen unſrer Zeit klar
hervorgegangene Pflicht jedes Angeſtelllen Nur durch Dem o
kratie und Freiheit können die deutſchen Ange
ſtellten ſich vie volle Gleichberechtiguns imStaate erkämpfen

Die Angeſtellten haben im Arbeiterrat nur wirt
ſchaft liche Fracen wahrzunehmen und das muß möglich ſein
ohne Vergewaltigung der politiſchen Anſchau
ung des Einzelnen ſonſt iſt es keine wahre Demokratie
und Freiheit Wenn aber die Angeſtellten vergewaltigt werden
jollen müſſen ſie ſich den Arbeiterröten fernhalten

F Behrend Bennemann

handel Gewerbe und verkehr
Prodult nbericht

Berlin 26 November Das geſtrige Ergebnis der Reichs
konſerens hat in Börſenlreten weiler beruhigend gewirkt Der
Verkehr eröffnete daher in ziemlich vertrauensvoller Stimmung
Zu den jetzt obwaltenden niedrigen Kurſen lag bei Beginn nur
noch vereinzelt Mi ebot vor während verſchiedentlich Neigung zu
Rückkäufen zutage trat Vei oherſchleſiſchen Papieren ſoll auch
Deckungsbedürſnis hierket eine Rolle geſpielt haben Lanrahütte
ſetzte um mehr als 4 Prorent Hohenlohe um mehr als 3 Proz
höher ein Von rheiniſch weſtfäliſchen Wer en zog beſonders
BoHumer aus der guten Haltung mit einer Beſſerung von zirka
4 Proz Rutzen Schiffahrtsaktien waren durchweg gebeſſert be
ſonders HamburgSüdamerikgniſche Dampfſchiffahrt die 3 Prozent
gewann Die Haltung der Farbwerte war nicht ganz einheitlich
Einer Beſſerung der Aktiengeſellſchaft für Anilinfcbrika ion um
mehr als 5 Proz ſtand eine Erwöäßigung in geringer Höhe bei
Höchſter Farbwerken gegenüber Daimler litt unter Streiknach
richten Deutſche Kaliwerte lagen recht feſt Schantungaktien
konnten die geſtrige Steigerung nicht voll aufrechterbalten Jm
weiteren Verlauf hielt bei mäßigen Umſätzen und teilweiſe
weiterer Aufwär sbewegung die gute Haltung an Am Anleihe
merkt waren wie geſtern Pfundanleihen feſt Deut ſche öſter
reichiſche und ungariſche Werte waren ſchwach behauvtet Die
Börſe ſchloß etwas abgeſchwächt angeblich auf Sireiknachrichten

Deviſentatte
Berlin 24 November

Die amtlichen Not erungen für elegraphiiche Aus ahlungen gelles
ch T der heutigen Börie n Vergleichung um vorhergehenden Tage in Marr
wie olgt

Heute Voriger Ta
Geld VBrie Geld Bete

14 Proz feſt Auf Anfrage wurde mitgeteilt daß die Geſellſchaft
ein Bankguthaben beſitze das in den 29 Mill Mark Debitor n
enthalten ſei Die Steuer für die Auſſichtsratstantien e wird künf
tig von der Verwaltung getragen Die Kriegsaufträge ſind ge
kürdigt worden doch kann man angeſichts der erheßlichen inneren
Kräftſgung des Unternehmens der Zukunft mit Vertrauen ent
gegenſohen wenn nicht bol chewiſtiſche und ähnliche Verhältniſſe
das Wirtſchaftsleben erſchüttern Das ausſcheidende Aufſichts
ratmitglied Georg Stöhr Leipzig wurde wiedergewählt

Spinnerei Dentſchlond in Gronan i Weſt Die Geſellſchaft
wird für 1917/18 eine Dividende von 16 Prozent i V 6 in
Vorſchlag bringen

Erhöhung der Elbefrachten Die an der Elbſchiffahrt be
teilicten Unlernehmer haben ſür ſämtliche in Hambyrg Har
burg Altona und Lübeck zur Ausführung gelangenden Leiſtungen
mit ſofort ger Wirkung einen Aufſchlag von 40 Proz auf
die jetzt gültigen Gebührenſätze erhoben

Halleſcher Witterungsbericht
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Getreide
Berlin 26 Norember Ueber den hieſigen Verkehr mit

Landesprodukten iſt heute nichts beſonderes zu berichten Wie
ſchon geſtern gemeldet ſcheint den hieſigen Mühlen inſolge der
Einſtellung der Feldarbeiten wieder etwas mehr Getreide zuge
führt zu werden Für Serradella bleibt die matte Haltung be
ſtehen da die Kaufluſt nicht zugenommen hat Für Kleeſgaten
beſteht dagegen nach wie vor Vegehr Auch Rüben ſind geſucht
Jm Raubhfutterhandel hat ſich nichts verändert Heu und Stroh
ſind im freien Verkehr kaum zu haben und Erſatzſutterſtofſe
kommen infolge der Verkehrsſchw erickeiten auch nur in be
ſchränktem Maße nach Berlin Wetter leichter Schneefall

Die Schlußſitzung der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft
für 1917/18 fand cm 26 Norember ſtatt Wie früher in Ausſicht
genommen wird eine Dividende von 14 Prozent in Vorſchlag
gebracht Die Generalverſammlung iſt für den 18 Dezember
einberufen

Peniger Maſchinenfabrik und Etſengießerei Akt Geſ in
Penis i Sa Das Anternehmen deſſen Dividende mit 10 V8 Proz beantragt iſt erzielte nach dem Geſchäftsbericht für 1917 18
einſchließlich Vortreg einen Rohgewinn von 244 i V 155 Mill
Mark Unkoſten erforderten demgegenüber 1,67 0,71 Mill Mark
Zu Abſchreibungen werden 294 635 706 075 Mk verwendet Von
dem Reingewinn von 479 186 Mk i V 323 365 Mk nach 100 000
Mark Rüchkſtellung für Umſtellung in die Friedenswirtſchaft und
Weberweiſung von 65 000 Mk an das Repargaturenkonto ſollen
s m Arbeiter Wohlfahrtsfonds und dem Beamtenwohlfahrts
onds je 50 000 25 000 Mk überwieſen werden während 6394
6685 Mk auf neue Rechnung kommen Die allgemeinen Schwie

rigkelten der Erzeugungsverhältniſſe haben ſich im abgelaufenen
Jahre noch vermehrt und die Notwendigkeit vorſichtiger Gebarung
in allen Zweigen des Unternehmens weiter geſteigert Auf den
im Geſchäſtsjahre 1916/17 im Zwange des Bedürfniſſes erwor
benen Grundſtücken zur geſunden Weiterentwicklung der Leipziger
Anſtalt befinden ſich Gebäude die abgebrochen werden müſſen
dieſem Umſtande wurde durch eine außerordentliche Abſchreibung
auf Gebäudekonto Rechnung getragen

Aktiengeſellſchaft für Bürſteninduſtrie vorm C S Roeoe
ner in Striegau i Schleſ und D J Dukas in Freiburg i B
Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende inkl Bonus auf
20 Proz feſt Der glänzende Ge chäftsgang hat mit der Amwäl
zung der politiſchen Lage eine völlige Veränderung erfahren da
die Kundſchaft Aufträge annulliert Kriegsaufträge ſeien nur in
geringem Moße reduz ert Da das Unternehmen Gebranuchs
artikel fabriziert in denen großer Bedarf vorliegt hofft der Vor
ſtand auf eine baldige Beruhigung

Eiſen und Stahlwerk Krone Akt Geſ in Velbert Der Auf
ſichtsren ſchlägt der Verſammlung die Verteilung einer Dividende
von wieder 12 Proz vor Jm Vorjahre wurde außerdem noch ein
Bonus von 10 Proz ausgeſchüttet Die Geſellſchaft iſt bis jetzt
in allen Betrieben gut beſchäftiet Die weitere Entwicklung wird
davon abhängen wie ſich die Zufuhr der Rohſtoffe geſtalten wird

Eduard Lingel Schuhſabrik G in Erfurt Die General
Vortrag 73 190 41 554 Mk

L Güldenwerke Chemiſche Fabrik Akt Geſ in Pieſteritz bei
Wittenberg Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende

h

Konſßan inspe

Spanien

Anf jede gerogeve v wer nd zwel gleich oe Geinve geſollen
und zwar e einer au kie Looſe gleicher Rum nier in den beiden

Bösiteilungen Tund 98

Ohne Genöhr Er f iSacht rung verdvfen
In der Vormittags Kiehnng wurden Gewinne über 240 Mk

gezo en 2 Gewinne zu 30 000 Mk 91638
2 Gewinne zu 16 000 Mk 85768
2 Gew nne zu 70 060 Mk 96384
6 Gewinne zu 5000 Mk 6468 28200 227699
78 wewinme zu 8000 Mk 7999 13731 16260 28796 84778

4926 68172 64895 66004 66107 6e928 71956 72144 77090
7 820 78889 929602 87097 91349 92624 92932 94066 96199
105322 127619 130549 141162 142979 145602 157424 170898
179438 180679 197665 2055381 2204 49 226356 226697 232

66 Gewinne zu 1000 Bik 34183 6273 10717 16982 17274
23547 27359 84628 35020 959 2 87670 43208 49197 49344
51712 656827 67879 72824 75034 79616 85374 66149 68686

447 9 i 109624 103768 104247 108202 110736 111560
134647 119561 129007 120433 12101 123489 128401 330439
134512 137575 137778 141118 144001 147715 148016 151548
154128 153174 159183 162308 164084 168627 172480 174800
176710 383022 183324 184879 184696 198086 1968866 207690
303783 205074 208768 210575 2108438 211278 211768 218768
216258 26829 219702 223357 224499 226850 228494

190 Gew e nne 500 k 892 10021 10605 14482 16789
97626 39140 20102 213 3 24933 38655 34579 35169 40327
4/702 4336 44527 47972 480099 50076 51956 52482 63549
58496 59941 665035 69777 78969 76129 89415 8554 87535
91671 93471 94414 25775 96183 99885 901097 101 185
303573 105306 105225 105939 106445 106779 109501 111618
114521 118147 115336 119734 1202839 122283 128693 124716
124825 128336 139694 135236 185521 185918 1869128 143880
146364 146161 148480 1650469 1651139 158620 164728 169366
169786 171777 172068 172685 172757 176738 179114 181077
10r283 189226 1689864 199134 192498 197561 198348 201400
u 210218 214376 215946 216858 224694 229845

n der Nachmittags Ziehung wurden Eewinne üßer 240 Mk
gegen s Wewenne zu 10 900 t 78378 650549 66800 86072

s Gewinne über 6000 Bit 81316 6562688 132460 142692

80 eine zu 80900 Mk 51 6614 6655 6777 16091
17069 17199 18015 22752 26328 81948 45297 42984 48438
49326 656310 69688 63166 64798 77887 81782 92029 97846
160748 149739 145664 146671 149826 163450 168687 1659844
e 171477 171701 184429 1876876 192714 196161 207886

34 Gewinne zu 1000 W 6308 5306 6545 138560 15476
16911 17706 16882 24228 31980 32284 54072 6882 60289
617738 66802 62805 70942 70956 70963 74467 77829 78693
61561 6823165 65690 688984 94578 98859 103689 1116238
112240 115708 116888 119119 122789 128208 181661 137127
139467 148255 149571 161546 154981 156608 163779 165300
165684 173012 174666 177916 178959 185529 185976 188889
191018 192218 201504 202429 212792 228550 226058 230077
230679 231965 233401 23868

198 Gewinne zu 500 Mk 283 4461 985211008 16105 18902 27832 39586 38289 42548
44388 45119 45632 47132 48166 48279 58166
59770 614 69260 70165 75622 76848 82306
84676 64838 86824 68387 9022 90724 83728
99078 99463 101872 102186 108665 107306 107799
108468 108630 114686 116388 121327 121655 129446
130007 180134 134774 135533 187888 188337 48353
158428 161228 161546 166149 167744 167325 168880
172084 1778465 178325 176738 178886 179889 66706
191645 195330 198852 99058 202799 204166 2056586
209240 211970 212028 222466 224709 225116 28467

Verantwortlich für den rolitiſchen Teil Carl Helm s für de
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eu gen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Verwiſchtes uſw
Dr Karl Baert für den Anzeigenteil P Hackenbracht

5474 8178
36663 40877
49984 54278
75374 76826
91629 921891

107769
1268978

188845
167840
185408
20588
22531

auf Druck und Verlag von Otto Hendel

His Grigpssowie sonstige ansteckende Krankheiten
verhüten Sie wenn Ihre Wäsche stets mit

Schmitz Bonn s

Waselt un Eietehn le
mnuc Stunde gekocht wird

Schmitz Bonn s Waszech unel Setete
Hülfe hat auber einer groben Bleich und
Beinigungskraft eine vorzügliche Desin
tektionswirkung und werden durch Kochen
der Räsche mit Was e und Bieteh
Hütte alle Krankheitskeime vernichtet
Sehmlez Zonn s Wasch vwag
Sleiechhüto ist kein ätzendes scharfes
Waschmiitei daher vollständig unschädlich

tür die Wäsche
Waseh und Bletcahütfe ist vom
riegsausschus unter Nr 2503 genehmigt

man achte darauf daß jedes Paket den
Aufdruck

Waseh und Slelehhütfe
trägt Alleinige Fabrikanten

s MIZ o

z T

en

öpſisehe

preiswert und

Otto Unbehannt

1a Gr Ulrichſtraße a
l

Daran Sngteh

dende ren armisents

h ſoneesdohe

Kauſgesiehe

Der Huls

Fran
Zahle den geſetzlichen Höchſt

preis kaufe lauſend

Fritz W rycza
vorm Vrycza Schneider
Haar abrik eeſenerſtr 38

Telephon 4317

Amtliche Aufkaufsſ elle
s

Waren

an

empfiehlt h1442
wichtiger

wichtiges

S m a
Halibare gute

Schuhſenkel
empfiehlt

Scheffel

Shefeltrot

ist durch Zuführung
Nährsalze

leicht verdaulich

Zut hekömmlich
chmackhaft und

gehenDemnach ein

Volksnahrungsn itte

Verlangen Sie deshalb
überall das Gute

Aus dem Felde zurück habe meine
Praxis wieder auf genommen

Zahnarzt Guntoer
Hatle a Mühlweg 40 pr n76s

Hotlieſeranten
Postsirasse 9 0

Silber V3278

Mratzkeu Steiger

luwelen Cold

Verkou en Si
Lumpen Knochen Papier Sücher
Zeritungen Wolle Reninch Fee

Weißglas Weinflalchen
nur anEhom Fahrin Hässei gert eishote

e

e

Jg geb Främ ein
3 Jahr in Dro en Farben u
Kolonialwa en tät g wünſcht ſich
zu verändern zum I 1 19 oder
ſpäter Gefällige Offerten an
Berta Ha n Naumburg
3345 Gr Saljſtr 34

Schnee Nehl Gr Stern 84
3l 496 88 r

erhalten Ruskunft umsonst bei
Alters u Gesch echtsengabe
Sanis Versand München 484

el et
all funnn u

V I234

Ve28

Theuring Hckermann
Halle Leiter n Nähe der Reilſtraße

TelephonDa erhalten Sie wirklich reelle und höchſte Preiſe
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